
Antwort 
der Bundesregierung 

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Christian Görke, Dr. Gesine Lötzsch, 
Susanne Hennig-Wellsow, weiterer Abgeordneter und der Fraktion DIE LINKE.
– Drucksache 20/9114 –

Anzahl und Volumen von Erbschaften und Schenkungen

1. Wie viele Erbschaften und Schenkungen gab es nach Kenntnis der Bun-
desregierung jeweils in den Jahren 2022, 2021 und 2020, und auf welchen 
Vermögenswert beliefen sich die Schenkungen und Erbschaften (bitte auf-
schlüsseln)?

2. Auf welche Vermögenswerte beliefen sich die steuerpflichtigen Schenkun-
gen und Erbschaften in den Jahren 2022, 2021 und 2020 nach Abzug von 
Freibeträgen und Begünstigungen (bitte aufschlüsseln)?

3. Wie verteilten sich die Anzahl und das Vermögensvolumen der Erbschaf-
ten und Schenkungen in den Jahren 2022, 2021 und 2020 auf die Bundes-
länder (bitte tabellarisch aufschlüsseln), wie viele Erbschaften und Schen-
kungen waren steuerpflichtig, und wie hoch sind die darauf festgesetzten 
Erbschaft- bzw. Schenkungsteuern in den Jahren 2022, 2021 und 2020 
(bitte nach Bundesländern aufschlüsseln und tabellarisch angeben)?

Die Fragen 1 bis 3 werden zusammen beantwortet.
Die Anzahl und die Werte der von der Erbschaft- und Schenkungsteuer erfass-
ten Vermögensübertragung in den Jahren 2020, 2021 und 2022 können der bei-
gefügten Anlage* entnommen werden. Aufgrund der teilweise mehrjährigen 
Bearbeitungszeit der Steuerveranlagungen kann für Jahre am aktuellen Rand 
noch keine Aussage über die endgültige Zahl der Veranlagungen getroffen wer-
den.
Grundsätzlich kann die Statistik keine Informationen über alle Vermögensüber-
gänge des Berichtsjahres liefern, da Erwerbe von Todes wegen und Schenkun-
gen innerhalb der Freibeträge nicht immer veranlagt werden.
Ergebnisse nach Bundesländern kann das Statistische Bundesamt innerhalb der 
Beantwortungsfrist nicht bereitstellen, lediglich eine Auswertung nach „frü-
heres Bundesgebiet“ und „neue Länder und Berlin“.

* Von einer Drucklegung der Anlage wird abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 20/9508 auf der Internetseite 
des Deutschen Bundestages abrufbar.
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